
Sagten Sie Sex? 

eine Therapie in 10 Sitzungen 
von Sebastian Goder 

2D 3H Besetzung 

Der schüchterne Edwin Henschel führt die Steuerberatungskanzlei seines übermächtigen Vaters 

weiter. Er ist ein Arbeitstier und lebt nur für seine Klienten. In seiner Freizeit spielt er Schach. Die 

Liebe hat sich noch nicht durchgesetzt in seinem Leben. Sein Verhältnis zu Frauen reduziert sich auf 

die Dame auf dem Schachbrett.  

 

An einem Freitag Abend verirrt sich die flippige Buchhändlerin Nina in Edwins Kanzlei. Sie hält ihn 

für den Therapeuten Dr. Breitenegger von nebenan und möchte mit ihm über Sex reden. Edwin ist 

sprachlos und findet keine Möglichkeit, den Irrtum aufzuklären. 

 

Nina versteht die Welt nicht mehr. Anfangs fuhr ihr Personal Trainer und baldiger Ehemann René ab 

wie eine Rakete. Jetzt, wo die Hochzeit vor der Tür steht, läuft nichts mehr. Edwin ist wie vom Blitz 

getroffen. Denn Nina ist nicht nur mit der Tür ins Haus gefallen, sondern auch in sein Herz. Er gibt 

ihr gleich für Montag Morgen einen Termin. 

 

Umgehend sucht Edwin Rat bei Dr.Breitenegger. Dass eigentlich dessen Praxis Ninas Anlaufstelle 

gewesen wäre, verschweigt er. Der paartherapierende Womanizer rät zu einem radikalen 

Imagewandel. Den vollzieht Edwin gleich übers Wochenende. Sehr zum Erstaunen der langjährigen 

Sekretärin Frau Knieb, der Gefühle nicht so fremd sind, wie man annehmen möchte. Sie erkennt die 

Situation und unterstützt fortan ihren schockverliebten Arbeitgeber aus dem Off. Das Türschild von 

Dr. Breitenegger wandert in stillem Einverständnis wieder an die „falsche“ Tür. Als Nina reinplatzt, 

kommt Edwin wieder nicht zum Outing. Sie zieht den vermeintlichen Seelendoktor immer mehr in 

ihr Liebesleben, ohne sich ihrer Wirkung auf ihn bewusst zu sein.  

 

Bei der nächsten Sitzung gesellt sich auch René dazu. Der will gar nicht über Sex reden. Edwin 

erklärt als Renés Stellvertreter im therapeutischen Rollenspiel seine Liebe und arbeitet damit gegen 

sich selbst. Er legt René genau die Worte in den Mund, die Nina hören will. Mit Erfolg. Für René.  

 

Die Hochzeit rückt näher. Edwin ist todunglücklich. Und da ist er nicht der einzige. Denn Bräutigam 

René entdeckt ganz neue Seiten an sich. So wie Dr.Breitenegger, den er aufsucht. Da wird nicht 

lange über Sex geredet. Frau Knieb greift noch einmal zu den Türschildern und führt ihren Chef auf 

die richtige Bahn. Und siehe da: Plötzlich kann auch Edwin über Sex reden... 

 

Bei dem Menschen, den du liebst, hast du immer eine zweite Chance. 

 

Hier spricht man ganz offen über Sex. In Sebastian Goders turbulenter Seelenkomödie wird 

erotisches Vokabular im höchsten Stil gepflegt. Ob schüchterner Single oder Womanizer: Híer 

werden die Dinge beim Namen genannt. Und nach vielen Hürden läuft alles wie am 

Schnürchen, und jeder findet zu seinem Traumpartner. Witzig, spritzig, doch letztendlich 

sprechen die Herzen! 
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